
10 Rhinos Rules 
Kinder und Jugendliche sollen in Entscheidungen einbezogen werden, die 

sie betreffen. Dadurch wird die eigene Position der Kinder und 

Jugendlichen gestärkt und das Machtgefälle zwischen den Erwachsenen 

und Minderjährigen wird verringert. 

Der Dortmund Rhinos e.V. gibt folgende Verhaltensregeln innerhalb des 

Sportvereins vor, die einen flexiblen Charakter haben und so jederzeit 

ergänzt oder verändert werden können.  

DIE 10 Rhino Rules:  

1. Niemand wird zu einer Übung oder Haltung gezwungen.  

2. Wir verzichten auf sexistische und gewalttätige Äußerungen.  

3. Wir beobachten die Reaktionen unseres Gegenübers auf 

Körperkontakt und reagieren darauf. Wenn Kinder getröstet werden 

müssen, wird durch den Erwachsenen gefragt, ob es für das Kind in 

Ordnung ist, wenn man es tröstet und in den Arm nimmt. Das Anbringen 

von Wettkampfnummern wird von gleichgeschlechtlichen Trainer/-innen 

durchgeführt.  

4. Die/der Trainer/-in duscht nicht mit den Kindern und Jugendlichen.  

5. Die Umkleidekabinen der Minderjährigen werden grundsätzlich zu 

zweit betreten (Vier-Augen-Prinzip). Für den Zeitraum des Umkleidens, ist 

die Privatsphäre zu achten und die Umkleidekabine zu verlassen bzw. 

nicht zu betreten. Ausgenommen hiervon sind Notfälle, die ein sofortiges 

Handeln erfordern.  



6. Die Trainings mit Kindern werden nach Möglichkeit von zwei Trainer/-

innen gegeben, um das Vier-Augen-Prinzip zu wahren und die 

Aufsichtspflicht nicht zu verletzen. So kann immer ein/e Trainer/-in in der 

Halle sein, auch wenn ein Kind die Halle aus irgendeinem Grunde 

kurzzeitig verlässt. Einzeltrainings werden vorher abgesprochen und 

angekündigt (ggf. mit Betreuung durch Elternteil).  

 


